
Schon geimpft? Jörn Haß,25.04.2021

Eine oft gestellte Frage in letzter Zeit.  Lange war ich nicht dran. Wegen

der Priorisierung und der entsprechenden Liste. Bis zum  Mittwoch, den

21.04.2021,  musste  ich  immer  nein  sagen.  Immer  mit  schlechtem

Gewissen,  aus  Angst  vor  Missbilligung  und  dem  Zwang,  mich

rechtfertigen zu müssen, warum noch immer nicht. Warum noch nicht

einmal angemeldet.

Seit Mittwoch, dem 21.04. diesen Jahres, 18:15 Uhr Mitteleuropäische

Sommerzeit, kann ich die so oft gestellte Frage mit ja beantworten. Die

nach dem vereinbarten Termin sogar einige Tage früher.  Und das mit

großer  Erleichterung.   Ich   wurde  zum  Impfling.  Sozusagen  zum

Impfkandidaten.  Verimpft  wurde  Astra-Seneca.  Drei  Tage  nur  Astra-

Seneca.  An  extra  Astra-Seneca-Impftagen.  Im  Impfzentrum  zu

Hamburg. Nur dieses Vaccine. Ein Piecks. 15 Minuten abwarten. Keine

negative  Impfreaktion.  Am nächsten Tag,  das  Immunsystem reagiert.

Zwei Tage lang. Das sei positiv, so heißt es. Die nächste Dosis  empfange

ich  am  14.07.2021.  Am  Nationalfeiertag  der  Franzosen  und  deren

Revolution. Wieder wird dann das Vaccine von Astra- Seneca verimpft.

Ab dann, plus ca. 14 Tage, werde ich mich wieder einreihen in unsere

Herde,  die  komplizierte  menschliche,   um deren  Immunität  es  geht.

Dann höre ich auf, Impfling zu sein. Dankbar werde ich  mich  wieder

zurück  in  einen  männlichen,  in  die  Jahre  gekommenen  Menschen

verwandeln.  Mit  allen  mir  garantierten  Rechten,  aber  auch  Pflichten,

eines Bürgers. Auf zügige Rückgabe hoffe ich. Auf die bevorstehenden

Freiheiten freue ich mich.

Und da bin ich wieder beim 14.07., den Franzosen und deren Revolution

und dem Kampf um die Menschen- und Bürgerrechte. 

Schon einmal  musste ich erhebliche Einschränkungen hinnehmen. Vor

langer Zeit. Da war es der Wehrdienst. 


